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Unsere Motivation  Firmenangaben 

 
Bombardier Transportation GmbH 
Am Rathenaupark 1 
16761 Hennigsdorf 
 

Als weltweit tätiges Unternehmen, mit der Kernkompetenz 
Schienenfahrzeuge, zählt es zu den Hauptaufgaben unseres 
Konzerns, sich an der Entwicklung und Gestaltung von Mobilität 
aktiv zu beteiligen. Mit einem systematischen betrieblichen 
Mobilitätsmanagement leisten wir betriebsintern einen wichtigen 
Beitrag für die Förderung und Veränderung des 
Verkehrsverhaltens unserer Beschäftigten. Regionale Aspekte 
spielen für unseren Standort dabei ebenso eine Rolle, wie die 
Entlastung der Umwelt und die Gesundheitsförderung der 
Beschäftigten. 

 

 

Unsere Maßnahmen und Ergebnisse  Ansprechpartner 
 
Matthias Mahnke 

Koordinator Production Support 
Tel.: 03302 /  894478 
      

 

 

 

Regionale und standortbezogene Ziele zur Verkehrs- und 
Umweltentlastung, Gesundheitsförderung, Kostensenkung und 
Mitarbeiterzufriedenheit stehen im Fokus der Erarbeitung und 
Umsetzung von Maßnahmen des betrieblichen Mobilitäts-
managements.  
 
Aktuell bedeutet dies die Durchführung einer Mitarbeiterumfrage 
und Analyse der Verkehrsmittelnutzung sowie die Evaluierung 
weiterer Maßnahmen. Die Kommunikation der Ergebnisse und die 
Maßnahmenverfolgung im Rahmen einer Arbeitsgruppe, sind 
entscheidende Erfolgsfaktoren für die Motivation der 
Beschäftigten zur Veränderung ihres Mobilitätsverhaltens. 
Die 2015 gebildete Arbeitsgruppe hat sich etabliert und wird vom 
Standortmanagement unterstützt. 
 
Ein Maßnahmenprogramm ist erstellt und wird verfolgt. 
Mobilitätsmanagement wird in das Standortprogramm zur 
Arbeitssicherheit sowie zum Umwelt- und Gesundheitsschutz 
aufgenommen. Die interne Postverteilung wurde auf ein 
Elektromobil umgestellt und die Garderobennutzung wurde für 
alle Fahrradfahrer ermöglicht und wird zunehmend genutzt. 
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Erste Maßnahmen   

 Erhöhung und Förderung der Fahrrad-
nutzung 
 

 Weiterführung des Erfahrungs-
austausches im Rahmen Mobil.Pro.Fit. 
 

 Bündelung von Flughafentransfers mit 
dem Taxi 

 

 Intensivierung einer regionalen 
Zusammenarbeit zur Umsetzung von 
gemeinsamen Maßnahmen 
 

 Verbesserung der Abstellmöglich- 
keiten für Fahrräder 

 
 Implementierung des Mobilitäts-

managements in den jährlichen 
Gesundheitstag 

 

Wirkungsabschätzung 
Wir erwarten mit den ersten Maßnahmen folgende Ergebnisse (p.a.) 

 

 

 
Reduzierung der Mobilitätskosten: 

   
k. A. 
 

 

 

 
Reduzierung der CO2-Emissionen: 

 
k. A. 

 
 


